
 

 

Anbieter Ablauf 

 
 

 

 

Der Grundlagenkurs wird für die  

ökumenischen Notfallseelsorge  

im Münsterland angeboten. 

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen und 

Anmeldung 

 

Koordinator Notfallseelsorge 

Eugen Chrost 

Chrost@bistum-muenster.de 

Tel.: 0160 9086 2247  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos: Meisel, Kirchenkreis Hamm 

Grundlagenkurs 2026 

Münsterland 

Kursstart: 

9. Januar ab 17 Uhr mit Übernachtung 

bis 10. Januar 16 Uhr 

 

Kursmitte: 

17. April ab 17 Uhr mit Übernachtung 

bis 18. April 16 Uhr 

 

Kursende: 

19. Juni ab 17 Uhr mit Übernachtung bis 

20. Juni 16 Uhr 

Der Tagungsort ist das Katharinenklos-

ter Ermlandweg 11, 48159 Münster.  

 

Weitere Termine: 

Do. 18 - 21 Uhr und  Sa. 9 - 16 Uhr 

Der Tagungsort ist das  

Bischöfliche Generalvikariat,  

Rosenstrasse 16, Münster 

 

Januar:  22. / 24.  

 

Februar:  5. / 7. und 19. / 21.  

 

März:  5. / 7. und 19. / 21. 

 

April: 23. / 24.  

 

Mai: 7. / 9. und 28. / 30. 

 

Juni: 11. / 13. 



 Wir sind ...  Wir suchen ... Wir bieten ... 

… die Notfallseelsorge, die es in allen Kreisen 

des Münsterlandes gibt. Wir werden von der 

Polizei, den Rettungsdiensten und der Feuer-

wehr alarmiert, wenn Menschen in extremen 

Situationen seelsorgerische Hilfe benötigen. 

 

In über 500 Einsätzen im Jahr 2024 konnten 

wir als Notfallseelsorgerinnen und -seelsorger 

Menschen im Münsterland zur Seite stehen. 

 

Wir leisten Hilfe zur Selbsthilfe, und ma-

chen Menschen wieder handlungsfähig.  

 

Wir sind da, wenn Menschen 

 

• einen Gesprächspartner suchen. 

• Orientierung brauchen. 

• Abschied nehmen möchten von verstor-
benen Menschen, die ihnen wichtig sind. 

• Sicherheit im Umgang mit der akuten 
Situation brauchen. 

• die nächsten Schritte planen. 

 

 

… interessierte engagierte Menschen aus 

dem Münsterland, die 

 

 zwischen 30 und 67 Jahren alt sind. 

 belastbar sind und Lebenserfahrung mit-
bringen. 

 eine sinnvolle Herausforderung suchen 
und sich engagieren wollen. 

 sich auf die seelische Not anderer ein-

lassen können. 

 bereit sind, Zeit zur Verfügung zu stel-
len.  

 bereit sind, sich für die „Erste Hilfe für 
die Seele“ ausbilden zu lassen und  

 nach der erfolgreichen Ausbildung ein 
Jahr im Team der Rufbereitschaft der 
Notfallseelsorge mitarbeiten möchten.  

 

… eine qualifizierte Ausbildung die alle we-

sentlichen Aspekte des Betätigungsfeldes der 

Notfallseelsorge umfasst.  

 

Die Ausbildung ist in einen theoretischen und 

praktischen Teil gegliedert. 

 

Nach der theoretischen Ausbildung folgen 

Praktika bei Polizei und Rettungsdienst sowie 

begleitete Einsätze. Diese werden vor Ort or-

ganisiert. 

 

 


